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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr m

Inland. „ 20 „ }J

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter,

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag- des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxviii. ZÜRICH, den 18. Juli 1896. N° 3.

Centralheizungen erstellen Gebr. Lincke, Zürich,

Schulwandkarte der Schweiz.
Das eidg. Departement des Innern eröffnet unter Technikern

schweizerischer Nationalität eine Konkurrenz für Bemalung des Terrainbildes
der Schulwandkarte der Schweiz (Blatt IV) in der Manier der sogenannten
Reliefkarten.

Das eidg. topographische Bureau in Bern teilt auf Verlangen die
näheren Bedingungen mit und liefert den Bewerbern Abdrücke des
südöstlichen Blattes auf whatmannpapier. Die bis zum 15. September 1896
einzusendenden Arbeiten werden der Beurteilung einer Jury unterstellt und
es stehen derselben 800—looo Fr. zur Prämiierung der besten Zeichnungen
zur Verfügung.

Bern, i. Juli 1896.

Das eidg. Departement des Innern.

1000 Tonnen

Konstruktions-Eisen
stets auf Lager vorrätig-.

ILlu Eisen,
Brückenbelag u. Breitflacheisen.

Monatliche Lagerverzeichnisse.

Julius Schoch & C&
Schwarzhorn Zürich.

I

Ausschreibung von
Maurer- und Steinhauerarbeiten

sowie von

Eisenlieferungen.
Die Erstellung der Maurer- und Steinhauerarbeiten, sowie die

Lieferung der eisernen Balken zum Schulgebäude Samt Turnhalle a. d.

Klingenstrasse Kreis III, soll in Accord gegeben werden.
Die bezügl. Pläne liegen im städtischen Hochbauamte (Stadthaus

Kreis I), je Vormittags zur Einsicht auf, woselbst die Uebernahmsbeding-
ungen bezogen werden können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen, und mit der Aufschrift
«Schulhaus a. d. Klingenstrasse» versehen, bis spätestens den 27.. Juli
abends 6 Uhr an den Vorstand des Bauwesens Abteilung II Herrn Stadtrat
Schneider einzusenden.

Zürich, den 11. Juli 1896.
Hochbauamt I der Stadt Zürich:

Der Stadtbaumeister:

A. Geiser.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige BauteiraCOtta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

• "VerToleiricLsteiiie
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

von KRUPP in Essen.

Decor. Bauguss yon C. FLINK, Mannheim.
Vertreter: EXJG-ETV JEUCH in Basel.

— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Wasserversorgung Schwamendingen.
Bauausschreibung.

Die pol. Gemeinde Schwamendingen (Zürich) eröffnet hiemit freie
Konkurrenz über die Ausführung folgender Arbeiten :

1. Erstellung eines Reservoirs von 350 m% Wassergehalt.
2. Erstellung von 9 Brunnenstuben und Zuleitungen zum Reservoir.

Grabarbeit, Liefern und Montierung der gusseisernen Leitung von
100, 75 und 60 mm Lichtweite, Gesamtlänge ca. 1465 m. Formstücke
als Zuschlag berechnet.

3. Erstellung der Zuleitung zum Dorf und des Verteilungsnetzes. Grab¬
arbeit 4642 m. Liefern und Montierung der gusseisernen Leitung
mit Schiebern, Lichtweite 150, 120, Ioo und 75 mm, sowie 30
Hydranten. Formstücke als Zuschlag berechnet.

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der
Wasserkommission, Hrn. A. Huber, zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind
mit der Aufschrift «Wasserversorgung Schwamendingen» gesamthaft oder
einzeln bis zum 28. Juli d. J. schriftlich und verschlossen an Hrn. A. Huber
einzugeben.

Schwamendingen, den 16. Juli 1896.

Die Wasserversorgungskommission.

Prima -tl*

schweren -« psyi >^
i7x^ liefert die

SI fil* ßfä Cementfabrik
MJa Fleiner & Cie, Äaran.
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